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Auf Antrag der Gruppe SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Die 
PARTEI: Sachstandsbericht kritische Infrastruktur
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

19.01.2026 Ausschuss für Feuerschutz, Innere Angelegenheiten 
und Digitalisierung

Information

Sachverhalt: 

Die Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen und Die PARTEI beantragt für die kommende 
Sitzung des Ausschusses für Feuerschutz, Innere Angelegenheiten und Digitalisierung einen 
kurzen und auf Übersichtsebene angelegten Sachstandsbericht zur Resilienz Kritischer 
Infrastrukturen (KRITIS) im Gebiet der Stadt Hildesheim. 

Die Robustheit Kritischer Infrastrukturen gewinnt angesichts aktueller geopolitischer 
Entwicklungen, zunehmender Cyberbedrohungen sowie einzelner Sabotageakte erheblich 
an Bedeutung. Gleichzeitig zeigen Diskussionen auf Bundes- und Landesebene, dass 
organisatorische Vorsorge, Krisenkommunikation und Aktualität von Notfallkonzepten 
zentrale Faktoren für die Resilienz vor Ort sind. 

Darüber hinaus können auch Naturereignisse, technische Störungen oder baubedingte 
Beschädigungen kritische Infrastrukturen beeinträchtigen. 

Ziel ist nicht eine vertiefte technische Darstellung, sondern die Klärung der folgenden 
Punkte: 

– Hat die Stadt Hildesheim eine Übersicht über die komplette kritische Infrastruktur im 
Stadtgebiet? 

– Gibt es Schutzmaßnahmen und Vorsorgestrategien, wie die Sicherheit der kritischen 
Infrastruktur gewährleistet wird? 

– Gibt es bestehende strategische oder organisatorische Konzepte, die im Falle von 
Ausfällen oder Störungen in kritischen Versorgungsbereichen, sowie im Zivil- und 
Katastrophenschutzfall, die strukturierte Warnung, Informierung und insbesondere die 
Unterstützung der (Zivil-)Bevölkerung zum Ziel haben. 

– Wann wurden diese Konzepte oder Strategien zuletzt überprüft, fortgeschrieben oder 
evaluiert? Wie wird der gegenwertige Sachstand von der Verwaltung eingeschätzt? 

– Welche Instrumente zur Warnung, Information und Unterstützung der Bevölkerung 
sind im Falle einer ernsthaften Störung der kritischen Infrastruktur für Hildesheim 
vorgesehen bzw. vorhanden? 
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Hierbei soll auf bestehende oder geplante Anlaufstellen und Informationswege eingegangen 
werden. 

Es wird ausdrücklich keine detaillierte technische Beschreibung, keine Offenlegung von 
Standorten oder Leitungsverläufen und keine sicherheitssensiblen Detailangaben erwartet.
 


